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15 Fragen an … Andreas P. Messerli,  
Inhaber der Fabrikatur — Andreas Messerli AG, 
in Wetzikon

Welche Bedeutung hat für Sie das Material Holz? 

Für mich steht Holz für Nachhaltigkeit, Wär-

me und Lebendigkeit. Es ist ein natürlicher 

Werkstoff, der Charakter hat und mit dem 

Alter immer schöner wird. Holz verbindet 

Ästhetik, Funktionalität und ökologische 

Verantwortung auf einzigartige Weise.

Warum ist «Made in Switzerland» für eine Schrei­

nerei wichtig?

Es steht für kurze Lieferwege, transparente 

Herkunft und Preise sowie für massgefertig-

te Lösungen. Wir arbeiten nach strengen 

Standards und setzen auf sorgfältige Hand-

werksarbeit. 

Was zeichnet die Fabrikatur — Andreas Messerli AG 

aus?

Sie zeichnet sich durch ausgeprägte Kun-

denorientierung, hohe Agilität und Innova-

tionskraft aus. Wir setzen auf modernste 

Technologien, handeln unternehmerisch 

und stehen für höchste Zuverlässigkeit in 

allen Projekten und Prozessen.

Die drei wichtigsten Faktoren in Ihrer beruflichen 

Tätigkeit sind …?

Für mich sind die wichtigsten Faktoren Busi-

ness Development, strategisches Manage-

ment und Recruiting. Ergänzend dazu gehört 

die Entwicklung langfristiger Unternehmens-

strategien, die nachhaltigen Erfolg sichern.

Welche Veränderungen sehen Sie in der Holzbran­

che in der Zukunft?

Ich sehe eine zunehmende Automatisierung 

und Zentralisierung der Produktionsprozes-

se. Gleichzeitig wird es einen stärkeren Fo-

kus auf nationale und regionale Wertschöp-

fung geben, um Nachhaltigkeit und Qualität 

zu sichern.

Was sollte die Politik der Holzbranche verstehen 

und anpacken?

Die Politik sollte die Wertschöpfung im Inland 

konsequent fördern und gezielt in Fachkräf-

te, Ausbildung und Nachwuchsförderung in-

vestieren, denn qualifizierte Menschen sind 

die Basis für nachhaltiges Wachstum.

Wertschöpfung geht nicht ohne …?

Wertschöpfung ist ohne Qualität und Pünkt-

lichkeit nicht möglich, da beide Aspekte die 

Grundlage für Vertrauen, langfristige Kun-

denbeziehungen und wirtschaftlichen Er-

folg bilden.

Ihr grösster beruflicher Erfolg bisher?

Mein bisher grösster beruflicher Erfolg war 

der Aufbau und die erfolgreiche Entwick-

lung der Messerli Group.

Welches Buch hat Sie fasziniert?

Besonders fasziniert hat mich die Biografie 

über Leonardo da Vinci. Ich lese generell 

sehr gerne Biografien und nehme mir dafür 

jeden Tag mindestens 30 Minuten Zeit.

Woran stören Sie sich am meisten?

Am meisten stört mich Unpünktlichkeit, weil 

sie mangelnden Respekt gegenüber ande-

ren signalisiert.

Welchen Fehler entschuldigen Sie?

Ich entschuldige neue Fehler, aus denen 

man lernen kann, da sie oft der Ausgangs-

punkt für Weiterentwicklung und Innovation 

sind.

Was machen Sie am liebsten in Ihrer Freizeit?

In meiner Freizeit lese ich gerne, geniesse 

die Natur und höre Musik.

Was schätzen Sie bei Ihren Freunden am meisten?

Bei meinen Freunden schätze ich Humor, 

Loyalität sowie tiefgehende und auch her-

ausfordernde Gespräche.

Zum Abendessen würde ich mich gerne mit … tref­

fen und weshalb?

Ich würde gerne mit Mozart oder Beethoven 

zu Abend essen, weil ich ihre aussergewöhn-

liche Kreativität und ihr tiefes Verständnis 

für Emotion und Ausdruck bewundere.

Eine letzte Frage noch: Wenn Sie einen Wunsch frei 

hätten …?

Persönlich würde ich mir wünschen, mindes-

tens ein Instrument sehr gut spielen zu kön-

nen. Auf globaler Ebene wäre mein Wunsch, 

die Energieprobleme der Welt nachhaltig 

und langfristig zu lösen.�

Herr Messerli, vielen Dank für das Gespräch.


